
  

Newsletter

Neues aus dem Himmelmoor

Von Theo Hildebrecht

49.
.

22.09.2025 September 2025 Seite 1

Aktuelles und mehr Aktuelles und mehr 

Die ersten Termine Die ersten Termine 
zum Entkusseln stehen fest !zum Entkusseln stehen fest !

Dienstag, 14.10.  13:00 Uhr  / Dienstag 04.11. 13:00 Uhr 
Donnerstag 13.11. 10:00 Uhr / Samstag 15.11.  11:00 Uhr

Entsprechende Kleidung, Werkzeug wie z.B Astscheren,
 Rosenscheren usw. bitte mitbringen. 

Für Verpflegung nach der Arbeit wird im Torfwerk gesorgt.
Es gibt wie im letzten Jahr einen vegetarische Suppe,

wer will kann auch eine Fleischbeilage (Würstchen) dazu bekommen.

Wer Lust und Zeit hat sich an den Arbeiten zu beteiligen, bitte 
telefonisch oder per Mail bei uns melden. 

04106 9757275 oder Mail: post@foerderverein-himmelmoor.de

Am Samstag 13.09. gab es wie bereits im Juni eine Libellenführung im Himmelmoor.
Da das Wetter unsicher war ging es mit unseren Libellenfreunden Tanja, Dieter und 
Rainer zunächst ins Moor. Es waren trotz des bedeckten Wetters einige Libellen zu
beobachten. Nach der Rückkehr gab es dann im Torfwerk den interessanten Vortrag

  über das Leben von Libellen. Wir haben 
  inzwischen 34 Arten im Himmelmoor. 

Diese Themenführungen werden
im Frühjahr 2026 auf jeden Fall
fortgesetzt, es gibt ja immer was
Neues im Himmelmoor !
Natürlich dann auch wieder im
Angebot bei den Volkshochschulen.
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Ein paar weitere Infos.................Ein paar weitere Infos.................
Hier noch einmal der Hinweis auf eine interessante Veranstaltung am kommenden Samstag!

Das Interesse ist lt. vieler Rückmeldungen groß,
eine Anmeldung ist aber nicht erforderlich.
Wir haben im Torfwerk genügend Platz und 
bequeme Stühle.

Wie ich im letzten Newsletter angekündigt habe
ist an unserem Moorlehrpfad die Grundwasser-
Meßstelle fertig geworden. Wie berichtet ist dies
im Zuge einer Trinkwasserbohrung / Brunnenbau
im Bilsener Wohld im Auftrag der Stadtwerke
Quickborn veranlaßt worden. 

Einige Gegner unseres Naturschutzgebietes hören wohl nicht auf sich auf feige Weise dazu
zu äußern. Die Schilder wurden zunächst, wie berichtet, herausgerissen und im Graben
entsorgt. Danach haben wir die NSG Schilder am Himmelmoorweg mit massiven Holzblöcken
gesichert, auch dann wurde wieder versucht die Schilder zu entfernen, ging nicht !

Nun hat jemand zumindest ein Schild losgeschraubt und 
rumgedreht und sogar wieder festgeschaubt....... 
Hier würde ich zu gern eine versteckte Wildkamera anbringen, 
darf ich wohl aber nicht......
Vielleicht kann unsere örtliche Presse mal darüber berichten, 
und die Täter zu einem Dialog auffordern. Wir sind gern bereit 
zu einem Gespräch um die Motivation dieser Mitbürger zu 
hören ! Wir als ehrenamtliche Betreuer des NSG investieren 
gern unsere Zeit im Naturschutz und in Gesprächen mit echten 
Naturfreunden. Ich bin inzwischen dort gewesen und habe das 
Schild wieder gedreht und möglichst fest verschraubt. 
Mal sehen was dann kommt ?
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Ein paar weitere Infos.................Ein paar weitere Infos.................

Am letzten Wochenende waren wir, wie immer, beim Quickborner Eulenfest mit einem
Infostand auf dem Rathausmarkt vertreten, dazu bastelten Petra und Renate mit Kindern
Winterquartiere für die nützlichen Ohrkneifer (Ohrwurm) aus Tontöpfen, Stroh und Zubehör.

Auf dem Bild bastelt Renate ein Ohrkneiferquartier mit einem Kind, dies Bild ist noch vor
der offiziellen Eröffnung am Mittag entstanden, später war der Stand gut besucht, da kam
ich nicht zum fotografieren. Der Renner war wieder unser blauer Moorfrosch der ständig

verlangt wurde. Unsere Spendenkasse hat sich
gefreut. Gern auch bei unserem „Open Torfwerk“
vorbei kommen, wir haben noch genügend da !
Den Moorfrosch aus Stoff sowie Tassen mit 
verschiedenen Moormotiven oder Bilder gibt es nur
bei uns !

Vortrag zur Flächenkonkurrenz im Kreis Pinneberg
Im Rahmen der Wanderausstellung "Flächen FAIRteilen" findet am 29. September ein spannender Vortrag unter dem 
Titel "Wo soll das alles hin? - Flächenkonkurrenz im Kreis Pinneberg " statt. Referent ist Merlin Michaelis, Referent für 
Flächennutzung beim Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) Landesverband Schleswig-Holstein e.V.
Ob Wohnungsbau, Landwirtschaft, Gewerbe, erneuerbare Energien oder Naturschutz – die Nachfrage nach Fläche 
wächst, doch der verfügbare Raum ist begrenzt. Wie kann eine gerechte und nachhaltige Nutzung der Flächen 
gelingen? Welche Konflikte entstehen, und welche Lösungen gibt es? In seinem Vortrag beleuchtet Merlin Michaelis die 
drängenden Herausforderungen der Flächenkonkurrenz und stellt innovative Ansätze zur Diskussion. Im Anschluss an 
den Vortrag sind alle Besucherinnen und Besucher herzlich eingeladen, sich an einer offenen Diskussion zu beteiligen 
und gemeinsam über mögliche Wege zu einer fairen Flächenverteilung zu sprechen.
Die Veranstaltung findet um 18:30 Uhr in der Stadtbücherei Quickborn statt. Der Eintritt ist frei.
Für weitere Informationen zur Ausstellung und zum Projekt besuchen Sie bitte: bund-sh.de/flaechenkonkurrenz

Im Rahmen unserer guten Zusammenarbeit ein Hinweis auf eine Veranstaltung
des BUND Quickborn am kommenden Montag:
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Ein paar weitere Infos.................Ein paar weitere Infos.................

Beim „Open Torfwerk“ am 07.09. konnten wir
den 5000. Besucher in diesem Jahr begrüßen.
Der Großvater aus Tübingen war mit seiner 
Frau (nicht auf dem Foto) bei seiner Familie 
in Quickborn zu Gast und wurde wie gewohnt
mit einer Urkunde und einer Motivtasse von
uns überrascht. An den nächsten Sonntagen
können wir dann den / die 6000. Besucher
oder Besucherin begrüßen !

Am letzten Sonntag entdeckte unsere Tanja den lange
nicht gesichteten Nutria. Es ist also mindestens noch 
einer da !

Hier rechts mal ein Bild nicht aus
unserem Himmelmoor, sondern
von unserem Besuch zum Kranichfest des NABU am Brookhus..... Das ist nur ein Teil der Frösche !


